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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

ANLAGENVERZEICHNIS

1. Bilanz zum 31. Dezember 2023

2. Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2023

3. Anhang für das Geschäftsjahr 2023

Allgemeine Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaften vom 1. Januar 2024

Aus rechentechnischen Gründen können in den Tabellen Rundungsdifferenzen
in Höhe von + / - einer Einheit (TEUR, EUR, % usw.) auftreten.

Ausschließlich zum Zweck der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und
personenbezogenen Hauptwörtern das generische Maskulinum verwendet. Die gewählte
Schreibweise bezieht sich jedoch immer zugleich auf weibliche, männliche und diverse

Personen.
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

A. PRÜFUNGSAUFTRAG 

Die Geschäftsführung der Immo 6 GmbH & Co. KG (nachfolgend „Immo 6“ oder „Gesell-
schaft“) hat uns aufgrund des Beschlusses der Gesellschafterversammlung mit der
(freiwilligen) Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2023 unter Einbeziehung
der zugrunde liegenden Buchführung beauftragt.

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die an-
wendbaren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

Unsere Berichterstattung erfolgt nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Erstellung von
Prüfungsberichten des Instituts der Wirtschaftsprüfer e.V., Düsseldorf (IDW PS 450 n.F.).

Dieser Prüfungsbericht richtet sich an die Immo 6 GmbH & Co. KG.

Dem Auftrag liegen die als Anlage beigefügten „Allgemeine Auftragsbedingungen für Wirt-
schaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 1. Januar 2024“ zugrunde, deren
Geltung auch im Verhältnis zu Dritten vereinbart ist. Die Höhe unserer Haftung bestimmt sich
nach § 323 Abs. 2 HGB.
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

B. GRUNDSÄTZLICHE FESTSTELLUNGEN 

I. Lage des Unternehmens

Zweck der Gesellschaft ist der durch Eigenkapital sowie durch die Entgegennahme von
nachrangigen Darlehen, Genussrechten und vergleichbaren Fremdkapitalprodukten unter
Beachtung von Investitionskriterien finanzierte mittelbare oder unmittelbare i. d. R. am Zweit-
markt oder durch die Teilnahme an Kapitalerhöhungen erfolgende Erwerb, das Halten, die
Verwaltung und die Verwertung von Immobilien bzw. Beteiligungen an geschlossenen Alter-
nativen Investmentfonds mit Immobilieninvestitionen, geschlossenen Immobilienfonds, offe-
nen Immobilien Spezial-AIF, geschlossenen Immobilien Spezial-AIF (nachfolgend „Zielfonds“
genannt), REITs, offenen Immobilienfonds, Immobilien-Anleihen, Immobilien-Aktien,
Immobilien-Zertifikaten, Unternehmen der Immobilienwirtschaft mit unterschiedlichen Rechts-
formen, z. B. in der einer Immobilien-KG oder  Immobilien-GmbH und sonstigen Gesellschaf-
ten, die Teilnahme an Kapitalerhöhungen sowie die Übernahme von gekündigten Anteilen
zum Zwecke der Gewinnerzielung.
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

C. WIEDERGABE DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS 

Den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk haben wir wie folgt erteilt:

„Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An die Immo 6 GmbH & Co. KG, St. Leon-Rot

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Immo 6 GmbH & Co. KG, St. Leon-Rot, – bestehend
aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschließlich
der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Perso-
nenhandelsgesellschaften im Sinne des § 264a HGB geltenden handelsrechtlichen Vorschrif-
ten und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzla-
ge der Gesellschaft zum 31. Dezember 2023 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023.

Gemäß § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vor-
schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prü-
fung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir
sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handels-
rechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Be-
rufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung,
dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, für Personenhandelsgesellschaften im Sinne des § 264a HGB geltenden
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht. Ferner sind die
gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung
mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt ha-
ben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen
falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rech-
nungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie da-
für verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung
der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Ge-
gebenheiten entgegenstehen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtümern ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil
zum Jahresabschluss beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass ei-
ne in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprü-
fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-
führte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen
können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich ange-
sehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die
auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen
von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Darüber hinaus
 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahres-

abschluss aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das
Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen
nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende we-
sentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusi-
ves Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Dar-
stellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

 gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksam-
keit dieses Systems der Gesellschaft abzugeben.

 beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstä-
tigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeut-
same Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit
aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit
besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im
Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,
unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnach-
weise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die
Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

 beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt ein-
schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-  und Ertragslage der Gesellschaft ver-
mittelt.
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-
schließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unse-
rer Prüfung feststellen.

Wuppertal, 11. März 2024

RINKE TREUHAND GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft

gez. Clemens Dornseifer gez. René Schut

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer"
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

D. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER PRÜFUNG 

Gegenstand der Prüfung

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir gemäß der §§ 317 ff. HGB die Buchführung
und den Jahresabschluss auf die Einhaltung der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften
sowie der ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags geprüft.

Die Prüfung der Einhaltung anderer Vorschriften gehört nur insoweit zu den Aufgaben der
Abschlussprüfung, als sich aus ihnen üblicherweise Rückwirkungen auf den Jahresabschluss
ergeben.

Insbesondere war Gegenstand unseres Auftrags weder die Aufdeckung und Aufklärung
strafrechtlicher Tatbestände, wie z. B. Unterschlagungen oder sonstige Untreuehandlungen,
noch die Aufdeckung und Aufklärung außerhalb der Rechnungslegung begangener Ord-
nungswidrigkeiten sowie von bedeutsamen Schwächen des nicht rechnungslegungsbezoge-
nen internen Kontrollsystems. Prüfungsplanung und Prüfungsdurchführung haben wir jedoch
so angelegt, dass diejenigen Unregelmäßigkeiten, die für die Rechnungslegung wesentlich
sind, mit hinreichender Sicherheit aufgedeckt werden.

Wir weisen darauf hin, dass die gesetzlichen Vertreter für die Rechnungslegung, die dazu
eingerichteten Kontrollen und die uns gegenüber gemachten Angaben die Verantwortung tra-
gen.

Unsere Prüfung erstreckt sich gemäß § 317 Abs. 4a HGB nicht darauf, ob der Fortbestand
des geprüften Unternehmens zugesichert werden kann.

Wir haben die Prüfung mit Unterbrechungen in der Zeit vom 5. März 2024 bis 8. März 2024
durchgeführt.

Alle von uns erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise sind uns von der
Geschäftsführung und den zur Auskunft benannten Mitarbeitern erteilt worden. Die
Geschäftsführung hat uns die Vollständigkeit von Buchführung und Jahresabschluss schrift-
lich bestätigt.

Art und Umfang der Prüfung

Unsere Prüfung haben wir entsprechend den Vorschriften der §§ 317 ff. HGB unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen und uns dabei von nachfolgend beschriebe-
nen Zielsetzungen leiten lassen:
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

Das Ziel unserer Abschlussprüfung besteht darin, hinreichende Sicherheit darüber zu erlan-
gen, dass der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen auf-
grund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögens-
schädigungen) oder Irrtümern ist. Hinreichende Sicherheit stellt ein hohes Maß an Sicherheit
dar, ist aber keine Garantie, dass eine wesentliche falsche Darstellung stets aufgedeckt wird.
Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und wer-
den als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie ein-
zeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaft-
lichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. Das Risiko, dass wesentliche falsche
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da
Verstöße betrügerisches Zusammenwirken und Fälschungen bzw. das Außerkraftsetzen von
internen Kontrollen beinhalten können.

Auf Grundlage der Prüfungsnachweise ziehen wir zudem Schlussfolgerungen, ob eine we-
sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen und Gegebenheiten besteht, die
bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstä-
tigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsi-
cherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Anga-
ben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen, oder, falls diese Angaben unangemessen
sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren.

Während der gesamten Abschlussprüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und be-
wahren eine kritische Grundhaltung. Im Rahmen unserer Prüfung beurteilen wir die Ange-
messenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden
sowie die Vertretbarkeit der dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängen-
den Angaben. Unsere Prüfung umfasst weiterhin die Würdigung der Gesamtdarstellung, des
Aufbaus und des Inhalts des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben, sowie ob der
Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass
der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage vermittelt.

Unter Beachtung dieser Grundsätze haben wir folgendes Prüfungsvorgehen entwickelt:

Der Prüfungsplanung lagen unser Verständnis des Geschäftsumfelds sowie des für die Prü-
fung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsystem und der relevanten Vorkeh-
rungen und Maßnahmen zugrunde. Auf Grundlage unserer Einschätzung der Prozessabläufe
und implementierten Kontrollen sowie der daraus abgeleiteten Risiken wesentlicher falscher
Angaben im Jahresabschluss haben wir Prüfungshandlungen durchgeführt und ausreichende
und angemessene Prüfungsnachweise eingeholt. 
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

Auf Basis unserer Risikoeinschätzung und unserer Kenntnis der Geschäftsprozesse haben
wir in Abhängigkeit von unserer Beurteilung der Angemessenheit des rechnungslegungsbe-
zogenen Kontrollsystems analytische Prüfungshandlungen, toolgestützte Datenanalysen so-
wie in durch bewusste Auswahl/mathematisch-statistische Verfahren gezogenen Stichproben
Einzelfallprüfungen zur Beurteilung von Einzelsachverhalten durchgeführt.

Da der Jahresabschluss  des Vorjahres durch einen anderen Abschlussprüfer geprüft wurde,
erfolgte zunächst die Durchsicht des Prüfungsberichtes für das Vorjahr. Um einen Überblick
über Organisation und Tätigkeitsfeld der Gesellschaft zu bekommen, wurden zahlreiche Prü-
fungsnachweise eingeholt. Soweit sich die Vorjahreszahlen auf den Jahresabschluss des Be-
richtsjahres auswirken, wurden sie in unsere Prüfung einbezogen.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Nachweise bei der Prüfung des Jahres-
abschlusses zum 31. Dezember 2023 der Immo 6 GmbH & Co. KG ausreichend und ange-
messen sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

E. FESTSTELLUNGEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUR RECHNUNGSLEGUNG 

I. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

Grundlagen und Ordnungsmäßigkeit der Buchführung

Unsere Prüfung ergab in allen wesentlichen Belangen die formale und materielle Ordnungs-
mäßigkeit der Buchführung. Die neben der Buchführung aus weiteren Unterlagen entnomme-
nen Informationen sind ordnungsgemäß in Buchführung und Jahresabschluss abgebildet
worden.

Bei unserer Prüfung haben wir festgestellt, dass die von der Gesellschaft getroffenen organi-
satorischen und technischen Maßnahmen geeignet sind, die Sicherheit der verarbeiteten
rechnungslegungsrelevanten Daten und IT-Systeme zu gewährleisten.

Das von der Gesellschaft eingerichtete rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem
(IKS) sieht dem Geschäftszweck und -umfang entsprechende, angemessene Regelungen
zur Organisation und Kontrolle der Arbeitsabläufe vor. Die Verfahrensabläufe in der Buchfüh-
rung haben im Berichtszeitraum keine nennenswerten organisatorischen Veränderungen er-
fahren. 

Jahresabschluss

Der Jahresabschluss der Immo 6 GmbH & Co. KG, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang zum 31. Dezember 2023, ist unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften für
kleine Kapitalgesellschaften sowie den ergänzenden Bestimmungen des
Gesellschaftsvertrags aufgestellt worden. Von den größenabhängigen Erleichterungen für
die Aufstellung des Jahresabschlusses wurde Gebrauch gemacht.

Die uns vorgelegte Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung ist ordnungsgemäß aus der
Buchführung und den weiteren geprüften Unterlagen abgeleitet. Die Eröffnungsbilanzwerte
wurden ordnungsgemäß aus dem Vorjahresabschluss übernommen. 

Die gesetzlichen Vorschriften zu Ansatz, Bewertung und Ausweis sind in allen wesentlichen
Belangen beachtet worden.

In dem von der Gesellschaft aufgestellten Anhang sind die auf die Bilanz sowie die Gewinn-
und Verlustrechnung angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden ausreichend er-
läutert. Alle gesetzlich geforderten Einzelangaben sowie die wahlweise in den Anhang über-
nommenen Angaben zu Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sind in allen wesentlichen
Belangen vollständig und zutreffend dargestellt.
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

II. Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

Unsere Prüfung hat ergeben, dass der Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den
gesetzlichen Vorschriften entspricht und insgesamt unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und sonstiger maßgeblicher Rechnungslegungsgrundsätze ein
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage der Gesellschaft vermittelt.

Wesentliche Bewertungsgrundlagen und deren Änderungen 

Die wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind zutreffend im Anhang
(Anlage 3) dargestellt und wurden unverändert zum Vorjahr angewendet. 
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Immo 6 GmbH & Co. KG
St. Leon-Rot

F. SCHLUSSBEMERKUNG

Wir erstatten diesen Bericht über unsere Prüfung des Jahresabschlusses der Immo 6 GmbH
& Co. KG, St. Leon-Rot, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 in
Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften. Dem Prüfungsbericht liegen die „Grund-
sätze ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten“ (IDW PS 450 n.F.) zugrunde.

Eine Verwendung des unter Abschnitt C. wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb
des Prüfungsberichts bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichungen oder
Weitergabe des Jahresabschlusses in einer von der bestätigten Fassung abweichenden
Form (einschließlich der Übersetzung in andere Sprachen) bedarf es zuvor unserer erneuten
Stellungnahme, sofern hierbei unser Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prüfung
hingewiesen wird; auf § 328 HGB wird verwiesen.

Wuppertal, 11. März 2024

RINKE TREUHAND GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Clemens Dornseifer René Schut

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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Immo 6 GmbH & Co. KG, St. Leon-Rot

Bilanz zum 31. Dezember 2023

A K T I V A

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

A. UMLAUFVERMÖGEN

I. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Einzahlungsverpflichtungen
Kommanditisten 0,00 1.000,00

0,00 1.000,00

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 351,59 0,00

351,59 1.000,00

B. NICHT DURCH VERMÖGENSEINLAGEN
GEDECKTER FEHLBETRAG DER
KOMMANDITISTEN

I. Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter
Verlustanteil der Kommanditisten 3.950,66 0,00

3.950,66 0,00

4.302,25 1.000,00

P A S S I V A

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

A. EIGENKAPITAL

I. Kapitalanteile der Kommanditisten 0,00 1.000,00

0,00 1.000,00

B. RÜCKSTELLUNGEN

1. Sonstige Rückstellungen 3.000,00 0,00

3.000,00 0,00

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 1.302,25 0,00

1.302,25 0,00

4.302,25 1.000,00

Anlage 1 | Seite 1



Immo 6 GmbH & Co. KG, St. Leon-Rot

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2023

2023

Rumpf-
geschäftsjahr

2022
EUR EUR

1. Gesamtleistung 0,00 0,00

2. Rohergebnis 0,00 0,00

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen -4.950,66 0,00

4. Betriebsergebnis -4.950,66 0,00

5. Finanzergebnis 0,00 0,00

6. Ergebnis nach Steuern -4.950,66 0,00

7. Jahresfehlbetrag -4.950,66 0,00

8. Ergebnisverwendung 4.950,66 0,00

9. Bilanzgewinn/-verlust 0,00 0,00

Anlage 2 | Seite 1
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Immo 6 GmbH & Co. KG, 
St. Leon-Rot 

Anhang für das Geschäftsjahr 2023

1. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Firmenname laut Registergericht: Immo 6 GmbH & Co. KG

Firmensitz laut Registergericht: 68789 St. Leon-Rot

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Mannheim

Register-Nr.: HR A 711049

Die Immo 6 GmbH & Co. KG ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne von § 267 Abs. 1 HGB

in Verbindung mit § 267a Abs. 3 Nr. 3 HGB. Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften 

des HGB sowie den ergänzenden Regelungen des Gesellschaftsvertrages aufgestellt. Die Bilanz 

ist gegliedert nach § 266 HGB. Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkos-

tenverfahren § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt.

Von den Erleichterungen des Anhangs gemäß § 288 Abs. 2 HGB wird Gebrauch gemacht. Anga-

ben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht 

werden können, sind im Anhang aufgeführt.

2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Guthaben bei Kreditinstituten

Bankguthaben werden zum Nennwert angesetzt.

Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter Verlustanteil Kommanditisten

Die nicht durch Vermögenseinlagen gedeckten Verlustanteile der Kommanditisten werden offen 

auf der Aktivseite ausgewiesen.

Eigenkapital

Die Kapitalanteile der Kommanditistin werden zum Nennbetrag ausgewiesen und entsprechen 

der Eintragung im Handelsregister. Diese werden mit dem auf die Kommanditistin entfallenden 

Verlustanteil verrechnet und saldiert als Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckte Verlustanteile 

der Kommanditisten ausgewiesen.
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Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen werden in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung 

notwendigen Erfüllungsbetrages dotiert und berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und unge-

wissen Verpflichtungen. 

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten werden gem. § 253 Abs. 1 Satz 2 HGB mit ihrem Erfüllungsbetrag passiviert.

3. Angaben zur Bilanz

Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter Verlustanteil Kommanditisten / Eigenkapital

Die Gesellschaft verfügt über ein Kommanditkapital in Höhe von € 1.000,00.

Der Kommanditanteil wird gehalten von der SFO Geschäftsbesorgungs GmbH, St. Leon Rot.

Der Kommanditanteil in Höhe € 1.000 wird verrechnet mit dem auf die Kommanditistin im Be-

richtsjahr entfallenden Verlustanteil in Höhe von € 4.950,66.

Insgesamt wird ein Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter Verlustanteil Kommanditisten in 

Höhe von € 3.950,66 (Vorjahr: € 0,00) ausgewiesen.

Betrag der Verbindlichkeiten

31.12.2023
(31.12.2022)

€

Restlaufzeit
bis ein Jahr 

€

Restlaufzeit
über ein 
Jahr €

Restlaufzeit
über fünf Jahre

€

1. Verbindlichkeiten gegenüber Gesell-
schaftern

1.302,25
(0,00)

1.302,25
(0,00)

0,00
(0,00)

0,00
(0,00)

1.302,25
(0,00)

1.302,25
(0,00)

0,00
(0,00)

0,00
(0,00)

Haftungsverhältnisse

Zum Abschlussstichtag bestanden keine Haftungsverhältnisse.
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Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Sonstige finanzielle Verpflichtungen bestehen nicht.

4. Sonstige Angaben

Anzahl der Mitarbeiter

Die Gesellschaft beschäftigt keine Mitarbeiter.

Angaben zu den Mitgliedern der Geschäftsführung

Persönlich haftende Gesellschafterin ist die SFO Komplementär GmbH, St. Leon-Rot.

Die Geschäftsführung der persönlich haftenden Gesellschafterin, der SFO Komplementär GmbH, 

St. Leon-Rot, nimmt Frau Ekaterina Seppelfricke, Eschelbronn, wahr.

St. Leon-Rot, 4. März 2024

Immo 6 GmbH & Co. KG

Geschäftsführerin der SFO Komplementär GmbH, St. Leon-Rot

Ekaterina Seppelfricke
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��� ������ ������� ��������������� ��� ��� ��� ��� ����������������� ���

VWHKHQGHQ� 9HUWUDJVYHUKlOWQLV�$QVSU�FKH�DXV�HLQHU� IDKUOlVVLJHQ�3ÀLFKWYHU�

������� ��� ������������������ ���� ���� ��� �� ���� � �������� ������������ 

I�U�GLH�EHWUHႇHQGHQ�$QVSU�FKH�DOOHU�$QVSUXFKVWHOOHU�LQVJHVDPW�

��� ��� ������������ ���� ���� � ������� ���� ��� ����� ��������� �����

��������� ��� ��������� ������������ ��� ���� ��������� ����� ��� �������� 

3ÀLFKWYHUOHW]XQJHQ�VWDPPHQGHQ�HLQKHLWOLFKHQ�6FKDGHQV�JHJHEHQ��'HU�HLQ�

]HOQH�6FKDGHQVIDOO� XPIDVVW�VlPWOLFKH�)ROJHQ�HLQHU�3ÀLFKWYHUOHW]XQJ�RKQH�

��������� ������� �� ������� �� ����� ���� �� �������� ���������������

������ ������ ���������� ����� ����� ���� ���������� ��� �������� ���� 

������������� ������������ ���������� ��� ���� ����������� ��� ������������ 

3ÀLFKWYHUOHW]XQJ�� ZHQQ� GLH� EHWUHႇHQGHQ� $QJHOHJHQKHLWHQ� PLWHLQDQGHU� LQ�

����������� ���� ���������������� ������������ ������� �� ������ ���� 

���� ��� ����������������� ��� ��� ��� ���� ��� � ���� � �� �������� ���

������ �������

��� ��� ���������������������� ��������� ���� ����� ��������� ��� ����� 

������� ���� ��� �� �������� ��������� ��������� ��� �������������� ����� 

������� ���� ��� ��� ������������ ��� ����� ����� ����������� ������ ���� 

���� ����� ��� ������������������������ ��� ��� ������������� ��������� ���

������������ ����� ����� ��� ����� ������������ ���������� ��� ������ ����

SHU�RGHU�*HVXQGKHLW�VRZLH�EHL�6FKlGHQ��GLH�HLQH�(UVDW]SÀLFKW�GHV�+HUVWHOOHUV� 

���� � � ��������� ���������� ��� ������ ��� ������� ��� ���������� ����

���� �� ������� ������ ����������

��� � ��� ��� ������ ��� ��� ���������� �� ���� � ��� � ����������

���� (UJlQ]HQGH�%HVWLPPXQJHQ�I�U�3U�IXQJVDXIWUlJH

��� ������ ��� ������������ ������������ ��� ����� ��� ����������������� 

��������� ��� ��� ����� ������������������� ���������� ��������� ���� 

������������ ���� �� ������ ������������������� ����� ����������������

��� ��� ����������������� ����� ������������������� ����� �������� �� ��� 

��� ������� ��� ��� ����� ��� ����������������� ������������� ������� ��  

/DJHEHULFKW�RGHU�DQ�DQGHUHU�I�U�GLH�gႇHQWOLFKNHLW�EHVWLPPWHU�6WHOOH�QXU�PLW�

�� ������������ ����������� ��������� ������������ ��� ������������������ ��� 

��� ��� ��� ��� ����������� �������� ���������

��� ��������� ��� ����������������� ��� �������������������� �� ���� ��� 

������������������� ����� ��������������� ������� ��� ��� ������������ 

��� ������������������� ������� ���������� �� ��� �� ��� ��������� ��� 

������������������ ��� �������� ���������������

��� ��� ������������ ��� �������� ��� ���� ����������������������� ������

�� �������������� ������ ��������� �� �������� ���������

���� (UJlQ]HQGH�%HVWLPPXQJHQ�I�U�+LOIHOHLVWXQJ�LQ�6WHXHUVDFKHQ

��� ��� ����������������� ��� ����������� ������ ��� ��� �������� �� �������

������ ������������ ��� ���� �� ����� ��� ������������� ��� ��� ��������
����� ��������� ���������� ������������ �������������� ��� ������� ��� 

����������� �������� �� ������ ���� ���� ���� ��� ��������������������� �� 

��� ������ ��� ������������ ��� ��� ��� ������������� ����������� ����������

������ ������������

��� ��� ���������������������� ������� ����� ��� ��� ������� ��� ������� 

�������������� ����������� �� ��� ����� ���� ��� ����������������� ������ 

������������ ��� ������� ���������� ���� �� ������ ���� ��� ��� ��������

����� ��� ����������������� ���� ��� ��� ������� ��� ������� ������������ 
����������� ������������ ���������������� �� ����������� ����������� ���� 

��� ����������������� ���� ����������� ���������������� ��� ��������� 

������

��� ������� ����� ������������� ������������ �� �������� ������� ��� ����

����� �������������� ��������� �� ��� ������������� ��������� ������������

�� ������������ ��� ������������� ������������ ��� ���������������������

���� �������������� ����������� ��� ��� ���������������� �������������

������ ��� �������������� ��� ���� ��� ����� ��� ��� ������������ 

������������� ���������������� ��� ��������� ��� ��� ����������� 

�������������� ������������� ��� ���������

�� ����������� ��� ���������������� �� ��� ����� �� ��������� �������

�� ������������� ��� ��� �������������� �� ������������ ��� ��� 
����� �� ��� �� ��������� ����������� ��� ����������

�� ���������� ��� ����������������� ��� ���������� ��� ���������� ��� 

����������������� ������������ ��� ����� �� ��������� �������

�� ���������� �� ����������� ��� ������������������� ������������ ��� 

����� �� ��������� ��������

��� ����������������� �������������� ��� ��� ������������ �������� ���  

ZHVHQWOLFKH�YHU|ႇHQWOLFKWH�5HFKWVSUHFKXQJ�XQG�9HUZDOWXQJVDXႇDVVXQJ�

��� ������ ��� ����������������� ��� ��� �������� �������������� ���  

���������������� �� ���� ������� ������������� �������������� �� �����

���� ��� ����� ���� � ������� �� ��� �� ��������� ����������� ��������� 

�� �����������

��� ������ ��� ����������������� ���� ������������� ��� ��� ��� ������� 

��������������������������� ��� ��� ��������� ��� ��������� ��������

��� ���� ���� ���� ������ ���� ���������� ��� ��� ����������� ��������� �� 

�������� ���������� �������

��� ��� ����������� ���������� ������������ ��� ���������������� ����

���������������� ������������� ��� ����������������� ����� ����� ������ 

��� ������������� ����������� ��������� ������� ��� ������� ������� ��� 

����� ����� ���������� ��������� ���� ���� ���� ���

�� ��� ����������� �������� ����������� ���������������������� ���� ��� 
��� ������ ��� ��������������� ��� ������������������

�� ��� ���������� ��� ���������� �� ��������� ��� ��� ��������� ���  

������� ��� ��� �������������������������� ����� �� ������������������

�� ��� ��������� ��� ������������ ��������� �� ������������ ���  

������������� ��������������� ��� �������������� ����������  

�������� ��� ����������� ����� ���������������� �������������������� 

����������� ��� ����������� ���

�� ��� ������������� ��� ��� ��������� ��� �������� ��� ���������������

SÀLFKWHQ�

��� ������ ���� ��� ������������ ��� ��������������������������� ��� 

����������� ��������� ���������� ����� ������ ���� ����� ��� ����������� 

�������� ���������� ����������� ��������������� ����� ��� ������ �� 
���� �� �������� ��������� ����������������������� ��������������� 

������������ ������ ����� ���� ������ ��� ��� ������������ ��������� 

��� ���������� ��� �������������� ��� ��������������� ���� ����� �����

�������

��� ������������� �������������

��� ������������� �������� ��� ����������������� ��� ��� ������������ 

���� ���� ��� ������ ��������� ������ ��� ������������ ���� ����������

���� ��� ������ ����� ������� ���� ��������� ������������������������ 

������� ��� ���� ��� ��������������� ��� �������� ���� ��� ������������ ��� 

����������������� ������������ �� �������� ������������

��� ���������

��� ��� ����������������� ��� ����� ������ ��������� ���� �������������

���� �������� ��� ���������� ������ ��������� ��� ������������ ���� ���
�������� ���������� �� ���� ����������� ���������� ��� ��������� ��� 

�������������� ��������� ��� ��� ������������ ������ �������� ��� ��� ����

��� ������������ ������ ��������� �������� ������� ������� ������������ 

������ ��� ����������������

��� ��� ��� ������������ ���� ������������ �� ��� ���� ����������� ����� 

����������� ��� ������������������ ��� ��������� ��� �������������� ��� 

��� �������������� ���� ������������� �������������� ����������� ���������

��� �������������������

��� ����������������� ��� ����� ������� �� ������������������������� ��� ����� 

����������������������������� �� ����� ��� � � ��� ���������������������

��������������� �������������

���� $Q]XZHQGHQGHV�5HFKW

��� ��� �������� ����� ������������ ��� ��� ���� ������� ����������  

��������� ���� ��� ��������� ������

��� ������� � �������� � ������� � ���
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